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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 

In dieser Woche haben alle Börsen reagiert und interessante Zuwachsraten aufgewiesen,  
insbesondere die asiatischen Börsen. Von Tokio und Hongkong abgesehen, hat Mailand die 
stärksten Kursanstiege verzeichnet. FT Mid Cap und FT Star sind um fast 1,5% gestiegen, 
während FT Mib, FT Mib Future und FT All Share um über 3% gestiegen sind. Unter den 
europäischen Börsen ist London um ca. 1,5% gestiegen, Frankfurt, Zürich und der DJ 
Stoxx50 um ca.  2,5% und Paris um über 3%. In den USA hat der Dow Jones ¾ Punkt 
zugelegt, S&P500 über 1%, Nasdaq100 1,5% und Nasdaq Composite über 2,5%. Die 
asiatischen Börsen verzeichnen einen Aufschwung: in Hongkong liegt der Anstieg bei über 
6% und in Tokio bei über 10%! Der Euro steigt wieder auf über 1,50 und gewinnt 1% zum 
Dollar und liegt zuletzt bei 1,5068, während die amerikanische Währung einen Punkt zum 
Yen zulegt mit einem Cross bei 89,86. Gold gewinnt nochmals 22 Dollar, übersteigt den 
Widerstand bei 1.200 und endet bei 1.212,15 $/Unze. Der Brent steigt nochmals um knapp 
über ½ Dollar  und endet bei 77,67 $/Barrel. Der 10-Jahres-Bund verliert einen 
Prozentpunkt und sinkt auf 122,75. 
 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur vorigen Woche:  

 

Wert Schlusskurs vom 
       04.12.2009 

Schlusskurs vom 
27.11.2009 

Abweichung          
% 

FTSE All Share          23364 22670 +3,06 

FTSE Mib Future          22875 22170 +3,18 

FTSE Mid Cap                  24697 24334 +1,49 

FTSE Mib          22926 22205 +3,25 

FTSE Star          11116 10976 +1,28 

Cac            3846,62 3721,45 +3,36 

Dax            5817,65 5685,61 +2,32 

DJ Stoxx50            2526,78 2465,28 +2,49 

FT100            5322,36 5245,73 +1,46 

Smi            6501,16 6336,66 +2,60 

Dow Jones          10388,90 10309,92 +0,77 

S&P500            1105,98 1091,49 +1,33 

Nasdaq Comp            2194,35 2138,44 +2,61 

Nasdaq 100            1791,91 1765,46 +1,50 

Nikkei          10022,59 9081,52 +10,36 

Hang Seng          22498,15 21134,50 +6,45 

Euro/Dollar               1,5068 1,4918 +1,01 

 
 

Die in dieser Woche erreichten Fortschritte haben das technische Bild deutlich verbessert; 
jetzt ist es gänzlich positiv, mit Ausnahme der sekundären Kanäle, der 55-Tage-gleitenden-
Durschnittslinie und der Parabolic-Kurve, die allerdings alle - bei einem weiteren 
bescheidenen Zuwachs – wieder im positiven Bereich sein würden. Die anderen 



Indikatoren sind ansteigend: alle Trends, der primäre und der sekundäre Kanal, alle 
anderen gleitenden Durchschnittslinien, usw. Die Oszillatoren befinden sich in 
neutraler/positiver Zone. Auch unter technischem Aspekt, lässt alles eine klare Hausse in 
den nächsten Wochen vorhersehen, die perfekt mit unserer Prognose übereinstimmt. 
 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der   Hausse- und Baissekanäle  in den entsprechenden 
Zeitspannen für die von uns berücksichtigten Werte an. 

Werte Primärer  

Haussekanal 

Sekundärer 

Baissekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE 21800/27800 23200/20700 22500/23500 

FTSE Mib 21800/28300 23500/21100  22500/23500 

FTSE All Share 22500/29700 23500/21000 23000/24000 

 

Wir zeigen auch die Unterstützungen an, die die steigenden Trends kennzeichnen, bis zu deren 
Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Haussetrend 

mittelfristiger 

Haussetrend 

Kurzfristiger 

 Baissetrend 

FTSE Mib Future 20140 22436 22800 

FTSE Mib 20250 22459 22819 

FTSE All Share 20872 22951 23257 

 

Nachdem der Dubai-Schreck überstanden war, haben alle Börsen ihren positiven 
Haupttrend wieder aufgenommen und damit unseren Kommentar der letzten Woche 
bestätigt („...in den nächsten Sitzungen wird die Jahresendrallye definitiv starten“). 
Tatsächlich hat der Dow Jones am Freitag intraday sein neues Jahreshoch bei über 10.500 
erzielt, während der Dax bis auf über 5.850 gestiegen ist und damit nur einen Hauch vom 
Jahreshoch bei 5.888 vom Oktober entfernt ist. Der FT Mib, der während der Baissephase 
mehr als die anderen Börsen  gelitten hat, ist in den Bereich 23.000 gestiegen, liegt damit 
jedoch noch um einiges vom Jahreshoch bei 24.500 vom Oktober entfernt. Jetzt hat die 
Haussephase begonnen, die gemäß der zyklischen Analyse die letzten drei Wochen des 
Jahres kennzeichnen dürfte. Wir erwarten daher interessante Kursanstiege in diesen 
letzten Wochen des Jahres mit Indexen, die auf folgende Targets orientiert sind: Dax 
6000, 6200 und 6500; Dow Jones 10700, 11000 und 11200 sowie FT Mib 24000, 24500 
und 25000. 
 

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte.  

Der Euro ist auf über 1,51 Dollar gestiegen und hat eine deutlich hausseorientierte 

Einstellung. Alle Kanäle sind ansteigend: der primäre zwischen 1,2750 und 1,6350; der 

sekundäre zwischen 1,48 und 1,58; der minor zwischen 1,48 und 1,52. Gold ist auf über 

Quote 1.220 geklettert und zeigt ein klar hausseorientiertes technisches Bild mit allen 

ansteigenden Kanälen: der primäre zwischen 1030 und 1300, der sekundäre zwischen 

1080 und 1260, der minor zwischen 1180 und 1275. Der Brent befindet sich weiterhin in 

der horizontalen Bande und liegt bei über 77$/Barrel. Der primäre und der sekundäre 

Kanal sind ansteigend zwischen 73 und 94 sowie zwischen 75 und 87; während der minor 

Kanal seitwärts verläuft zwischen 73 und 80. Der 10-Jahres-Bund ist leicht korrigiert bei 

unter 123. Alle Kanäle bleiben ansteigend: der primäre zwischen 121,50 und 134, der 

sekundäre zwischen 121,50 und 124,50 und der minor zwischen 122,50 und 125. 

Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag!  

Die Redaktion 
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